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Whitepaper: Agile Innovation – 
Gestaltungsfelder der agilen  
Produktentwicklung 

Agile Produktentwicklung – ein überbewerteter Hype oder zukunftsori-
entierter Erfolgsgarant? Mit dieser Fragestellung setzt sich das frisch 
publizierte Whitepaper „Agile Innovation – Gestaltungsfelder der agilen 
Produktentwicklung“ auseinander, dessen Inhalte in gemeinsamer Ar-
beit am Fraunhofer-Institut für Produktionstechnologie IPT und Werk-
zeugmaschinenlabor WZL der RWTH Aachen entstanden sind. 

Produzierende Unternehmen agieren heutzutage in einem globalen 
Umfeld, das durch hohen Wettbewerbsdruck und volatile Kundenanfor-
derungen charakterisiert ist. Oftmals entstehen aus dieser Ausgangssi-
tuation heraus späte Änderungen im Verlauf der Entwicklungsprojekte, 
wodurch die bis dahin eingesetzten, plangetriebenen Entwicklungsan-
sätze an ihre Grenzen stoßen. Um dem entgegenzuwirken, setzen 
produzierende Unternehmen bei der Entwicklung von physischen Pro-
dukten vermehrt auf agile Prinzipien aus der Softwareentwicklung.  

Im Gegensatz zur klassischen, plangetriebenen Entwicklung wird da-
bei zu Projektbeginn keine vollständige Anforderungsdefinition benö-
tigt. Darüber hinaus werden die Kunden in regelmäßigen Abständen in 
den iterativen Prozessablauf der Entwicklungsprojekte integriert. Aus 
diesen neuen Ansätzen resultiert eine Vielzahl an Potenzialen, aber 
auch Herausforderungen, die den Fokus des Whitepapers „Agile Inno-
vation – Gestaltungsfelder der agilen Produktentwicklung“ bilden. 

Die sechs zentralen Handlungsfelder in der agilen Produktentwicklung (© WZL) 

Die Ausführungen im Whitepaper basieren auf zwei Konsortial-Bench-
marking-Studien zu den Themen „Agile Invention“ und „Agile Product 
Development“, die in Zusammenarbeit des Fraunhofer-Institut für Pro-
duktionstechnologie IPT und des Werkzeugmaschinenlabor WZL der 
RWTH Aachen durchgeführt worden sind.   

Presseinformation WZL der RWTH Aachen 

Werkzeugmaschinenlabor 
WZL der RWTH Aachen  

Stefanie Strigl (M.A.) 
Leitung Presse und Öffentlichkeit 

Campus-Boulevard 30 
52074 Aachen 
GERMANY 

+49 241 80-27554
s.strigl@wzl.rwth-aachen.de
www.wzl.rwth-aachen.de



Presseinformation WZL der RWTH Aachen Seite 2 von 2 

PRESSEINFORMATION 
Aachen, den 17.09.2021 

Hierbei wurden über 300 Unternehmen der produzierenden Industrie 
zur agilen Entwicklung mechatronischer Produkte befragt. Aus den Er-
gebnissen der Studie und den Praxisbeispielen besonders erfolgrei-
cher Unternehmen, wie der TRUMPF GmbH & Co. KG, der ASML Hol-
ding N.V., der CLAAS KGaA mbH, der Philips GmbH, der Deutz AG 
sowie der Voith Paper GmbH & Co. KG, konnten 20 Erfolgsfaktoren 
der agilen Produktentwicklung abgeleitet werden, die im Whitepaper 
ausführlich erläutert sind. Die Erfolgsfaktoren befüllen einen Ord-
nungsrahmen bestehend aus den folgenden Handlungsfeldern: 

° Kultur & Mindset 
° Organisation 
° Prozess 
° Methoden & Werkzeuge 
° Infrastruktur 
° Prototyping 

Neben diesen sechs zentralen Handlungsfeldern der agilen Produkt-
entwicklung konnten die Aachener Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler feststellen, dass eine ganzheitliche und konsequente Umset-
zung der „Sustainable Agility“ nur mit der Unterstützung des Top-Ma-
nagement erfolgreich durchgeführt werden kann.  

Das Whitepaper „Agile Innovation – Gestaltungsfelder der agilen Pro-
duktentwicklung“ finden Sie zum Download unter www.wzl.rwth-
aachen.de/agile-innovation.     
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Das Werkzeugmaschinenlabor 
WZL der RWTH Aachen University 
fördert die Innovationskraft und 
Wettbewerbsfähigkeit der Industrie 
mit richtungsweisender Grundla-
genforschung, angewandter For-
schung sowie mit daraus resultie-
renden Beratungs- und Implemen-
tierungsprojekten im Bereich der 
Produktionstechnik. In den For-
schungsfeldern Technologie der 
Fertigungsverfahren, Werkzeug-
maschinen, Produktionssystema-
tik, Getriebetechnik sowie Ferti-
gungsmesstechnik und Qualitäts-
management werden mit Industrie-
partnern unterschiedlichster Bran-
chen praxisgerechte Lösungen zur 
Rationalisierung der Produktion er-
arbeitet. 
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